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Georgina geht einkaufen

1. Was kauft sie?

Sieh dir die Bilder an!
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Turn over.(163-03)

Welches Bild paβt? Schreib A, B, C, usw., wie im Beispiel! [6]

Beispiel

(i) Tomaten                                      A

(ii) Kleidung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(iii) Milch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(iv) eine Zeitschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(v) Obst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(vi) Eier . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(vii) Kartoffeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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A B C

D E F

G H

(163-03)

Was machen sie?

2. Sieh dir die Bilder an!
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Turn over.(163-03)

Welches Bild paβt? Schreib A, B, C, usw., wie im Beispiel! [6]

Beispiel

(i) Ich spiele gern Fuβball. A

(ii) Ich fahre gern mein Auto. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(iii) Wir gehen gern aus. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(iv) Ralf surft oft im Internet. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(v) Meine Tante geht gern einkaufen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(vi) Mein Vater kann fantastisch Klavier spielen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(vii) Ich gehe gern mit meinen Freunden ins Kino. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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A B

C D E

F G H

(163-03)

In der Schule

3. Sieh dir die Bilder an!

Beispiel

(i) Unsere Schule beginnt um acht Uhr.                                   A

(ii) Mein Lieblingsfach ist Erdkunde. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(iii) Mein Vater ist Chemielehrer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(iv) Wir bekommen einen neuen Stundenplan. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(v) Wann ist bei euch die Schule aus? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(vi) In Groβbritannien essen die Schüler zu 
Mittag in der Schule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(vii) Lernst du gern Fremdsprachen? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Welches Bild paβt? Schreib A, B, C, usw., wie im Beispiel! [6]

Zeit

7.30-8.15

8.20-9.05

9.05-9.20

Montag

Mathe

Deutsch

Dienstag

Deutsch

Französisch

Mittwoch

Sport

Englisch

Donnerstag

Französisch

Deutsch

Freitag

Englisch

Biologie

Erste groβe
Pause
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Turn over.

4. Du liest eine E-mail im Internet.

Mein Name ist Frank Engelhard. Ich bin sechzehn und wohne mit meiner Familie in Frankfurt-
Höchst in Mitteldeutschland. Die Stadtmitte ist sehr alt. Es gibt da ein Schloβ und eine groβe alte
Kirche, die Justinuskirche. Unsere Wohnung ist nicht weit vom Fluβ: er heiβt der Main. Es gibt
hier auch einen sehr groβen Industriepark. Meine Schule ist ein Gymnasium. Ich gehe gern zur
Schule, denn ich habe viele Freunde.

Was ist hier richtig? Kreuze 6 Kästchen an! [6]

(a) Frank ist 17.

(b) Er wohnt im Süden.

(c) Die Stadtmitte ist nicht modern.

(d) Das Schloβ ist am Stadtrand.

(e) Die Justinus ist eine alte Kirche.

(f) Der Main ist in der Nähe von seiner Wohnung.

(g) Es gibt viel Industrie in der Stadt.

(h) Franks Schule ist eine Gesamtschule.

(i) Er mag die Schule.

(j) Er hat nicht nur einen Freund.

(163-03)
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5. Elmar hat einige Tage mit seiner Klasse in Cardiff verbracht.

Lies sein Tagebuch!

Donnerstag
Der Flug von Düsseldorf war problemlos: es war toll, die Landschaft von oben zu sehen. Wir
wohnen in einem Hotel in der Stadtmitte. Das Zimmer könnte aber besser sein. Ich bin hier zum
ersten Mal in der Hauptstadt von Wales.

Freitag
Wir haben viele Sehenswürdigkeiten gesehen. Heute war anstrengend, aber ich fand das Schloβ
sehr interessant. Das Millennium Stadion haben wir auch gesehen. Es ist ganz riesig. Morgen
gehen wir einkaufen.

Samstag
Die Preise der Kleider in den Geschäften waren nicht so günstig wie bei uns: ganz teuer! Heute gab
es ein Rugbyspiel im Stadion. Leider konnten wir keine Karten bekommen: so ein Pech! Wir gehen
heute abend ins Kino.

Sonntag
Heute haben wir einen Ausflug zum Volksmuseum in St. Fagans gemacht. Es war ganz
faszinierend. Es gibt alte Wohnhäuser, Bauernhöfe, Schulen und so weiter. Da kann man sehen,
wie die Waliser früher gewohnt haben. Später am Nachmittag hat es geregnet. Wie schade!

Montag
Jetzt bin ich wieder zu Hause. Der Rückflug war nicht zu lang, aber der Besuch war zu kurz.
Meine Tage in Cardiff haben mir sehr gut gefallen. Im Herbst wollen wir wieder hinfahren. Wir
hoffen auf schönes Wetter!

(163-03)
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Turn over.

(a) Elmar hat einen Film gesehen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(b) Das Wetter war schlecht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(c) Er hat die Stadt besichtigt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(d) Er ist einkaufen gegangen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Teil B

Was fand Elmar positiv?

Kreuze 4 Kästchen an! [4]

(i) Den Flug nach Wales.

(ii) Das Hotelzimmer.

(iii) Die Burg.

(iv) Die Karten für das Rugbyspiel.

(v) Die Preise der Kleider.

(vi) Das Volksmuseum.

(vii) Seine Zeit in Cardiff.

(163-03)

Teil A

Schreib den richtigen Tag, wie im Beispiel! [4]

Beispiel

Er ist in Cardiff angekommen. DONNERSTAG
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6. Lies die Interviews über Essen und Fitness.

Julia (17)

Ich esse eigentlich, was ich will: Pommes, Pasta, Hamburger, Salat ....... alles. Ich bin noch ganz
schlank und ich weiβ, was gesund ist. Ich bin nicht besonders sportlich, aber ich schwimme gern.
Ich gehe etwa zweimal in der Woche ins Schwimmbad. Ab und zu spiele ich Federball oder
Tennis. Ich esse wenig Fleisch, weil ich es nicht so gern mag. Ich bin aber keine Vegetarierin. Mir
schmeckt immer eine Tafel Schokolade!

Daniel (16)

Ich interessiere mich sehr für Sport. Ich treibe gern allerlei Sportarten. Ich bin Mitglied eines
Tennisvereins und spiele schon seit vielen Jahren. Mein Vater ist Golffanatiker und ich spiele oft
mit ihm. Ich meine, man sollte richtig gut essen, wenn man ein guter Sportler werden will. Deshalb
esse ich viel Fleisch (mit wenig Fett), Pasta und Salat. Esse ich Pizza? Ja, klar! Was mir schmeckt,
ist doch gesund!

(163-03)
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Teil A

Was ist hier richtig? Kreuze 5 Kästchen an! [5]

(a) Julia weiβ nicht, was gesund ist.

(b) Sie geht ziemlich oft schwimmen.

(c) Sie iβt nicht so gern Fleisch.

(d) Schokolade findet sie lecker.

(e) Daniel interessiert sich nur für Tennis.

(f) Sein Vater spielt selten Golf.

(g) Daniel iβt nicht Fleisch mit viel Fett.

(h) Er iβt immer gern Pizza.

Teil B

Answer the following questions in English.

(i) What does Julia say about her interest in sport? [1]

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(ii) How long has Daniel been playing tennis? [1]

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(iii) What does Daniel think one should do in order to become a good sportsperson? [1]

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(163-03)
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